
Sparkasse  Kapitalmarktanalyse 

KölnBonn Börse am Morgen 

 
 

  
  

Bitte beachten Sie den Disclaimer und weitere Hinweise auf der letzten Seite. 

     Marktüberblick am 21.09.2023 Stand: 8:51 Uhr 
 

 

Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 15.781,59 +0,75 % +13,34 % Rendite 10J D * 2,70 % -4 Bp Dax-Future * 15.929,00

MDax * 27.184,19 +1,04 % +8,23 % Rendite 10J USA * 4,37 % +1 Bp S&P 500-Future 4434,75

SDax * 13.178,83 +1,39 % +10,51 % Rendite 10J UK * 4,22 % -13 Bp Nasdaq 100-Future 15093,25

TecDax* 3.066,70 +1,55 % +4,98 % Rendite 10J CH * 1,10 % -3 Bp Bund-Future 129,35

EuroStoxx 50 * 4.275,98 +0,79 % +12,72 % Rendite 10J Jap. * 0,71 % +0 Bp VDax * 14,53

Stoxx Europe 50 * 4.007,10 +0,71 % +9,73 % Umlaufrendite * 2,75 % +0 Bp Gold ($/oz) 1928,39

EuroStoxx * 452,62 +0,82 % +10,40 % RexP * 429,05 -0,08 % Brent-Öl ($/Barrel) 93,91

Dow Jones Ind. * 34.440,88 -0,22 % +3,90 % 3-M-Euribor * 3,93 % +0 Bp Euro/US$ 1,0640

S&P 500 * 4.402,20 -0,94 % +14,66 % 12-M-Euribor * 4,22 % +1 Bp Euro/Pfund 0,8634

Nasdaq Composite * 13.469,13 -1,53 % +28,69 % Swap 2J * 3,85 % +1 Bp Euro/CHF 0,9577

Topix 2.383,41 -0,94 % +27,19 % Swap 5J * 3,37 % +1 Bp Euro/Yen 157,83

MSCI Far East (ex Japan) * 500,53 -0,52 % -1,01 % Swap 10J * 3,23 % -3 Bp Put-Call-Ratio Dax* 5,23

MSCI-World * 2.306,24 -0,56 % +13,44 % Swap 30J * 2,93 % -2 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

  

Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 

3M* 6M* 1J* 2J 3J 5J 7J 10J

3,93 4,07 4,22 3,26 3,09 2,74 2,64 2,70
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Frankfurt, 21. Sep (Reuters) - Am Donnerstag wird der Dax Berechnungen von Banken und Broker-

häusern zufolge niedriger starten. Am Mittwoch hatte er 0,75 Prozent fester bei 15.781,59 Punkten 

geschlossen. An der Wall Street ging es nach dem Zinsentscheid der US-Notenbank Fed bergab. Am 

Donnerstag entscheidet die Bank of England, ob sie die 15. Zinsanhebung in Folge vollzieht oder 

eine Pause einlegt. Auch die Schweizerische Nationalbank (SNB) steht nach Einschätzung von 

Volkswirten vor der sechsten Zinserhöhung in Folge. 

Nach dem Zinsentscheid der US-Notenbank Fed hat die Wall Street am Mittwoch den Rückwärtsgang 

eingelegt. Der Dow-Jones-Index der Standardwerte ging 0,2 Prozent schwächer bei 34.440 Punkten 

aus dem Handel. Der breiter gefasste S&P 500 verlor 0,9 Prozent auf 4.402 Zähler. Der Index der 

Technologiebörse Nasdaq gab im Sog von Schwergewichten wie Microsoft und Apple 1,5 Prozent auf 

13.469 Stellen nach. Wie an den Finanzmärkten erwartet, beließ die Fed den geldpolitischen Schlüs-

selsatz am Mittwoch zwar in der Spanne von 5,25 bis 5,50 Prozent. Die Währungshüter signalisierten 

allerdings, dass sie zur Bekämpfung des Preisauftriebs für dieses Jahr noch einen Schritt nach oben 

ins Auge fassen. Der Fed-Entscheid drückte die Aktien der Technologiekonzerne. Die Papiere von 

Unternehmen wie Microsoft, Apple, Alphabet, Nvidia und Intel verloren zwischen zwei und vier Pro-

zent. Gefragt bei den Einzelwerten waren dagegen die Titel von Coty. Die Papiere des Kosmetikkon-

zerns kletterten nach einer Prognoseanhebung um 4,4 Prozent. Beim Öl setzten nach dem Sprung 

auf ein Zehn-Monats-Hoch Gewinnmitnahmen ein. Der Preis für die Nordseesorte Brent lag bei 93,19 

Dollar pro Barrel (159 Liter) 1,2 Prozent im Minus. US-Leichtöl WTI gab rund ein Prozent auf 90,28 

Dollar nach. Die zehnjährigen US-Staatsanleihen rentierten bei 4,37 Prozent. Am Devisenmarkt 

rückte der Dollar-Index 0,1 Prozent auf 105,353 Punkte vor. 

Aussicht auf vorerst anhaltend hohe Zinsen in den USA hat die Anleger an den asiatischen Aktien-

märkten am Donnerstag verstimmt. Der Nikkei-Index verlor 1,37 Prozent auf 32.571 Zähler. In China 

ging es für den Shanghai-Composite 0,7 Prozent bergab, der Index der wichtigsten Unternehmen in 

Shanghai und Shenzhen verlor 0,6 Prozent. Thema am chinesischen Aktienmarkt blieb die Furcht vor 

einer anhaltenden wirtschaftlichen Schwäche. Vor allem die Immobilienbranche, die für rund ein 

Viertel der Wirtschaft Chinas steht, steckt seit 2021 in der Krise. Anleger hoffen derzeit auf weitere 

stützende Maßnahmen der chinesischen Regierung für die Wirtschaft. 

Wirtschaftsdaten heute 

EWU, NL: Verbrauchervertrauen (Sep) 

FR: Geschäftsklima (Sep) 

USA: Leistungsbilanz (Q2), Index of 

Leading Indicators, Verkauf bestehender 

Häuser (Aug), Philly-Fed-Index (Sep)  

 

Unternehmensdaten heute 

Darden Restaurants (Q1), JD Sports 

Fashion, Next plc, SHL Telemedicine, 

Xlife Sciences (Q2), Factset Research 

Systems, Kingsrose Mining (Q4), FedEx, 

Take Two, Korn-Ferry (HV) 

   

Weitere wichtige Termine heute 

UK: Bank of England Zinsentscheid 

Schweden: Riksbank Zinsentscheid 

Norwegen: Norges Bank Zinsentscheid 

Schweiz: SNB Zinsentscheid 

Türkei: Zentralbank Zinsentscheid 

Südafrika: Zentralbank Zinsentscheid 
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 Disclaimer 

Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


